Deutsdier Bundestag 
2.'WahIperiode 
1953 

Antrag 


Drudtsache 2895 


der Abgeordneten Dr, Eckhardt, Goldhagen, Dr. Wellhausen, 
Dr. Miessner, Eickhoff und Genossen 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Tabaksteuergesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be- 
schlossen: 

Artikel 1 

Das Tabaksteuergesetz vom 6. Mai 1953 
(BundesgesetzbL I S. 169) in der Fassung des 
Gesetzes zur Änderung des Tabaksteuerge- 
setzes vom 30. Juli 1953 (BundesgesetzbL I 
S. 778), der Verordnung zur Änderung des 
§ 83 Abs. 1 des Tabaksteuergesetzes vom 
29. März 1954 (BundesgesetzbL I S. 90) und 
des Zweiten Gesetzes zur Änderung des 
Tabaksteuergesetzes vom 15. November 1955 
(BundesgesetzbL I S. 720) wird wie folgt ge- 
ändert: 

1. § 3 Abs. 1 Abteilung B wird wie folgt ge- 
ändert: 

„B. für Zigaretten im Kleinverkaufspreis 

a) Zigaretten mit mindestens 50 vom 

Hundert Inlandstabak 

das Stück für 1000 Stück 

1. von 7 V 2 Pf bis 8 Pf 42,00 DM 

Für eine versteuerte Menge bis 
30 Millionen Stück monatlich 
ermäßigt sich der Steuersatz um 
3,00 DM. Für eine versteuerte 
Menge von 30 bis 45 Millionen 
Stück monatlich ermäßigt sich 
der Steuersatz um 1,50 DM; 

b) andere Zigaretten 

2. von 7V2 Pf bis 8 Pf 41,00 DM 

3. von 8 V 3 Pf bis 9 Pf 47,50 DM 


4. von 10 Pf bis I 2 V 2 Pf 53,00 DM 

5. von 15 Pf und darüber 65,00 DM 

6. für Zigaretten mit Filter wird 
der Steuersatz in sämtlichen 
Preislagen um 1,00 DM pro 
1000 Stück ermäßigt. 

2. In § 4 wird 

a) Absatz 1 gestrichen; 

b) folgender neuer Absatz 5 a eingefügt: 

„(5 a) Die Bestimmungen des Ab- 
satzes 5 finden bei der Versteuerung 
von Zigaretten mit mindestens 50 vom 
Hundert Inlandstabak entsprechende 
Anwendung.“; 

c) folgender neuer Absatz 7 angefügt: 

„(7) Der Bundesminister der Finan- 
zen wird ermächtigt, für eine Über- 
gangszeit von zwei Jahren von der An- 
wendung der Bestimmungen des Ab- 
satzes 5 a abzusehen.“ 

3. § 101 Abs. 2 und 3 werden gestrichen. 

Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 

4. Januar 1952 (BundesgesetzbL I S. 1) auch 
im Land Berlin. 

Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt mit der Verkündung in 
Kraft. 


Bonn, den 22. November 1956 
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